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Interkommunale Zusammenarbeit in der
Löschwasserversorgung
Drensteinfurt, Ahlen, Sendenhorst

Stichworte:

Feuerwehr

Hauptverantwortlich:
Drensteinfurt

Sonstige Beteiligte:

Kurzprofil:

Stadt Drensteinfurt
Regierungsbezirk Münster
Einwohner: 15 874 (31.Dez.2022, IT,NRW)
Fläche: 106,6 km²
 

Anlass:

Löschwasseversorgung

Ziel:

Die an der Interkommunalen Zusammenarbeit beteiligten Kommunen verfolgen das Ziel auch in
Zukunft die Versorgung mit Löschwasser in den Außenbezirken der Region zu gewährleisten.
 

Umsetzung:

 
Im Rahmen einer interkommunalen Zusammenarbeit zwischen den Kommunen Drensteinfurt,
Ahlen und Sendehorst werden zukünftig Maßnahmen entwickelt, um auch zukünftig für die
gesamte Region eine Löschwasserversorgung ausreichend zu gewährleisten. Besonders vor dem
Hintergrund der klimatischen Veränderungen durch extreme Hitze- und Dürreperioden werden
durch eine interkommunale Zusammenarbeit entsprechende Synergien entwickelt, die zu einer
nachhaltigen und effektiven Löschwasserversorgung beitragen. Aber auch Starkregenereignisse
sollen bei der Vorhaltung von Löschwasser im Rahmen der Zusammenarbeit berücksichtigt
werden.
Langfristig werden die Kommunen ein interkommunales Löschwasserkonzept gemeinsam
umsetzen. Die Erstellung des Konzepts wird durch einen externen Gutachter erstellt. Des Weiteren
ist die Bereitstellung einer gemeinsamen Einheit zur Löschwasserversorgung im kommunalen
Außenbereich vorgesehen.  Ebenfalls ist eine gemeinsame Einheit für Starkregenereignisse und
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Sturmlagen beabsichtigt.
Die Zusammenarbeit sieht auch eine Synchronisation bestehenden Datenmaterials vor, in dem u.a.
die unterschiedlichen Kartenmaterialien der Kommunen digital zusammengeführt werden. Auch im
Bereich der Beschaffung von technischer Ausrüstung wird künftig eine Kooperation zwischen den
Kommunen bestehen. Durch die gemeinsame Durchführung von Übungen der Feuerwehren sollen
Prozesse kontinuierlich optimiert werden.
(Quelle für Text und Bild: Siehe Links)

Finanzierung:

Die fianzielle Förderung erfolgt durch Förderung neuer interkommunaler Kooperation durch Land
Nordrhein-Westfalen 

Rechtsform:

öffentlich-rechtliche Vereinbarung

Zusammenarbeit seit:

2024

Kontakt:

Stadt Drensteinfurt
Landsbergplatz 7
48317 Drensteinfurt
Telefon: 02508/995-0
E-Mail: stadt@drensteinfurt.de

Links:

Ministerin übergibt Förderbescheid für interkommunale Zusammenarbeit
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